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Als Gemeinde bem¿hen wir uns, die richtigen Weichen f¿r die Zukunft zu stellen. Im Zuge eines vom Land N¥ 
unterst¿tzten Entwicklungsprozesses (N¥ Gemeinde21) wollen wir unsere Ortsbevºlkerung einbinden - Ihre 
Meinung ist uns wichtig. Wir laden Sie ein, bei unserer Fragebogenaktion mitzumachen. Jeder Ausgabe der 
Gemeindezeitung liegt ein Fragebogen bei. Bitte ausf¿llen und am Gemeindeamt bis 21. Mªrz abgeben. Gerne 
kºnnen Sie den Fragebogen auch online ausf¿llen (www.gemeindeberg.at) oder ¿ber den QR-Code am Print-
Exemplar. Wir sagen jetzt schon danke f¿rs Mitmachen! Weitere Infos zur Aktion auch im Bgm-Vorwort (S.2) 
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Werte Bergerinnen 
und werte Berger!  
Liebe Jugend!  
 

 

Auch wenn das neue Jahr 
erst 2 Monate alt ist, lau-
fen in der Gemeinde die 
Vorbereitungen f¿r die 
Verwirklichung der ge-
planten und finanziell ab-
gesicherten Projekte.  
 

Ein wichtiges Projekt ist die ¿berparteiliche B¿r-
gerbeteiligung, die mit der ĂMach mit! B¿rger-
befragungñ startet. 2010 wurde in einem B¿r-
gerbeteiligungsprozess das Leitbild f¿r unsere 
Gemeinde erarbeitet, an welches sich die Ge-
meindef¿hrung gehalten hat. Eine Fortsetzung 
der B¿rgerbeteiligung war bereits f¿r 2020 ge-
plant, musste allerdings wegen der Pandemie 
verschoben werden. Bei einem Info-Abend letz-
ten September folgten zahlreiche interessierte 
B¿rger der Einladung. 

Alexander Kuhness, der schon 2010 dabei war, 
stellte das neue Projekt vor. Ihn konnten wir 
neuerlich als Betreuung gewinnen. Auf Grund 
der enorm positiven Resonanz wurde ein Ansu-
chen an das Land Niederºsterreich gerichtet, 
um wieder in den Entwicklungsprozess einstei-
gen zu kºnnen.  
 
Diesem Ersuchen wurde schlieÇlich stattgege-
ben und wir kºnnen 2023 wieder eine groÇe 
B¿rgerbeteiligung f¿r eine positive Zukunft von 
Berg starten. Bitte, nehmen Sie sich die Zeit 
und f¿llen Sie den zugestellten Fragenbogen 
aus und geben Sie ihn am Gemeindeamt ab 
oder nehmen Sie einfach online teil. Nªheres 
entnehmen Sie bitte dem beigelegten Fragebo-
gen.   
  
Auf stromsparende StraÇenbeleuchtung  um-
zur¿sten wurde schon vor Jahren begonnen 
und dabei langsam einzelne StraÇenz¿ge er-
neuert. Auf Grund der gestiegenen Strompreise 

und der Mºglichkeit der Fºrderung durch 
den Bund ist derzeit ein guter Zeitpunkt, die 
restlichen StraÇenz¿ge auf einmal mit den 
neuesten LED Leuchten auszustatten. 
Dadurch kann eine zuk¿nftige Energieein-
sparung von bis zu 60 % erreicht werden, 
die auch Fºrdervorgabe ist. Bereits im Vor-
jahr erfolgten die notwendigen Erhebungen 
f¿r die umfangreiche Ausschreibung des 
Projekts, das von einem Profi der N¥ Ener-
gieberatung begleitet wurde. 

Bild: Die Bauhof-Mitarbeiter Christian Strusik und 
Roland Moritz mit den Musterleuchten. Details, wie 
die Farbauswahl, werden noch entschieden. 
 

Die E-Werke Wels (eww Anlagentechnik) 
haben von 5 Angeboten letztlich den Zu-
schlag f¿r die Umsetzung erhalten. Die Pro-
jektkosten belaufen sich auf insgesamt ú 
362.054, davon werden ú 93.628 ¿ber das 
Kommunale Investitionsprogramm des Bun-
des finanziert. Die Arbeiten an rund 250 
Lichtpunkten und der Ausbau der Georg-
Hartl-StraÇe beginnen im Fr¿hjahr und wer-
den im Sommer abgeschlossen sein.  
 
Das Militªrkommando Burgenland teilte 
mit, dass der sicherheitspolizeiliche Einsatz 
an der Grenze Berg mit 28.02.2023 beendet 
wird. Jedoch bleibt uns das Bundesheer mit 
einem reduzierten Kontingent auch weiter 
erhalten und wird im Zollamt verbleiben und 
einzelne Beobachtungsposten entlang der 
Grenze besetzen.  
  
Da mit den ersten Sonnenstrahlen auch die 
Gartenarbeit wieder startet, freut es mich, 
Ihnen mitteilen zu kºnnen, dass der Gr¿n-
schnittcontainer ab jetzt wieder f¿r Sie vor 
dem Bauhof frei zugªnglich abgestellt wird.  
 
Ich w¿nsche Ihnen daher viel SpaÇ im Gar-
ten oder in der erwachenden Natur rund um 
Berg sowie jetzt schon frohe Ostern. 
 
                   Euer B¿rgermeister 

 
Andreas Hammer 
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Vielleicht notieren Sie sich auch diesen Ter-
min? Der Fr¿hlingsputz des Dorferneuerungs-
vereins findet heuer am 25. Mªrz (Ersatztermin 
1.4.) statt. Wenn Sie Interesse an einer Mithilfe 
haben, entnehmen Sie bitte die Details aus der 
Beilage. 
 
Leider endete die Schulmilchaktion mit 31. 
Jªnner, da der Milchbauer aus dem Wiener-
wald seinen Betrieb eingestellt hat. F¿r den 
Kindergarten konnte jedoch bereits eine sehr 
gute Alternative gefunden werden. Seit Anfang 
Februar wird die Milch von unserem Berger 
Nahversorger Senz bezogen. Daraus wird Ka-
kao gekocht oder die Kinder trinken die Milch 
pur. Zusªtzlich wurde das Angebot mit Apfel- 
und Marillensaft aus Berg erweitert.  
 
Mit den besten W¿nschen zum nahenden 
Fr¿hlingsbeginn und zum Osterfest verab-
schiede ich mich bis zur nªchsten Ausgabe! 
 

Ihre Vizeb¿rgermeisterin  
 
 

Irene Aahs 

Liebe Bergerinnen,  
liebe Berger! 
 

 
Wenn einmal die ersten 
Fr¿hlingsblumen bl¿hen, 
haben wir den Winter hof-
fentlich demnªchst ¿ber-
standen. Ein Spaziergang 
bei Sonnenschein und 
blauem Himmel macht 
gleich bessere Laune.  
 

Voller Tatendrang werden bereits die ersten 
Feste organisiert. Ich darf auch schon den dies-
jªhrigen Gemeindeausflug am Samstag, 29. Ap-
ril, ank¿ndigen. Daf¿r hat Gemeinderªtin Andrea 
M¿llner-Eisenbarth die Organisation ¿bernom-
men. Wohin er uns f¿hren wird, befindet sich 
noch in Abklªrung. Eine gesonderte Einladung 
folgt in Bªlde. 
 
Geplant sind auch 2 bis 3 Wohnmobilstellplªtze 
in der Nªhe der Hundeauslaufzone. Diese kºn-
nen ¿ber eine App von den Campern gebucht 
werden. Ziel ist es, mit diesem Angebot zusªtz-
lich unsere heimische Gastronomie zu stªrken. 

Mehr Infos auf www.gemeindeberg.at 

Wir bauen, sanieren und 
pflegen f¿r Sie 

Gehsteigsanierungen & Haltestelle. Der Geh-
steig im Bereich HauptstraÇe 6 bis 12 wird in 
den kommenden Monaten zur Gªnze saniert. 
Bei der Bushaltestelle (Hauptstr. 2) werden 
aufgrund geªnderter Bestimmungen f¿r Halte-
stellen bauliche MaÇnahmen erforderlich. Die 
bisherige Einbuchtung wird gerade gezogen, 
der Haltestellenbereich vergrºÇert und im Be-
reich der Bºschung wird eine zusªtzliche St¿tz-
mauer mit Sitzgelegenheit errichtet. Veran-
schlagte Kosten gesamt rund ú 40.000. 
 

Eim¿ndung T¿rkenkellerweg. Ebenfalls eine 
Neugestaltung erfolgt im Bereich Einm¿ndung 
T¿rkenkellerweg - HauptstraÇe. Ein Projekt be-
findet sich in Ausarbeitung. Die Umsetzung ist 
f¿r Sommer/Herbst 2023 geplant. 
 

Erneuerung Randbegrenzungen. Noch im 
Fr¿hjahr sollen die Spaltw¿rfel im Bereich Hei-
degasse 2 bis 12 und Brunnengasse auf neue 
W¿rfelsteine ausgetauscht werden. Im Bereich 
Brunnengasse 5 soll die Gehsteigenge verbes-
sert werden. Beauftragte Kosten: ú 43.000. 

Sitzbªnke saniert. ¦ber die Wintermonate 
stehen im Bauhof, wie jedes Jahr, allerlei War-
tungs- und Reparaturarbeiten an. Die Bauhof-
mitarbeiter sanierten nun in aufwendiger Arbeit 
die bereits in Mitleidenschaft gezogenen 
ĂSchºnbrunnñ-Parkbªnke. Die oft genutzten 
Bªnke erhielten neue Bretter und werden im 
Fr¿hjahr wieder an Ăihreñ Standorte ausgelie-
fert. Auch bei den 4 Sitzbªnken vor der Volks-
schule wurde das Holz ausgewechselt. Kos-
tenpunkt rund ú 1.000. 
 

Wanderweg Kºnigswarte. Der rund 1,6 km 
lange Wanderweg auf die Kºnigswarte wurde 
zuletzt 2014 gªnzlich saniert. Im Fr¿hjahr 
muss aufgrund der Ausschwemmungen nach-
gearbeitet werden. Kostenpunkt: ú 7.000. 

M Ä R Z  2 0 2 3  
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Rechnungsabschluss 
Nr. 3 seit Einf¿hrung  
der neuen Drei-Kom-
ponenten-Rechnung. 
 

Seit der Erºffnungsbilanz 
2020 sind alle Gemeinden 
und Stªdte ¥sterreichs 
von Gesetzes wegen ver-
pflichtet, eine Ergebnisï 
und eine Finanzierungs-
rechnung wªhrend des 
Jahres zu f¿hren, welche 

am Jahresende die jeweiligen Salden in die 
Vermºgensrechnung ¿berleiten.  
 

Vor allem die Vermºgensrechnung ist die gro-
Çe Herausforderung f¿r die Gemeinden, so-
wohl vom zeitintensiven Aufwand als auch aus 
fachlicher Sicht, da es diese Ebene vor 2020 
nicht gab. Der Anlagespiegel im Rechnungs-
abschluss 2022 umfasst mehr als 30 Seiten 
und ¿ber 1.000 Einzelkonten, von Grundst¿-
cken aller Arten und Beschaffenheiten bis zu 
Maschinen am Bauhof oder einzelne Pumpen 
beim Kanal.  
 

Herausforderung ï warum? Ein Beispiel:   
StraÇensanierung vor 2019: Die Rechnung 
wurde bezahlt und auf StraÇenbau einge-
bucht, fertig! 
StraÇensanierung ab 2020: Die Rechnung 
langt ein, Entscheidung, ob Instandhaltung 
oder Neuerrichtung, bei Neuerrichtung muss 
das Konto in der Vermºgensrechnung ge-
sucht, teilweise oder ganz ausgebucht wer-
den, damit Vermºgenswerte nicht doppelt ge-

R e c h n u n g s a b s c h l u s s   2 0 2 2 

f¿hrt werden, dann ein neues Konto in der Ver-
mºgensrechnung f¿r die Investition mit Nut-
zungsdauer etc. angelegt, gebucht und in den 
Folgejahren abgeschrieben werden.  
 

Eine Besonderheit 2022 war die Folgebewer-
tung des neuen Siedlungsgebietes Spannhei-
de, die sich mit groÇen Salden in den B¿chern 
abzeichnete. 
 

Auszugsweise Zahlen des Jahres 2022:  
 

Kassenstand 31.12.2022:   ú      765.716 
Haushaltspotential   ú      507.911 
Ergebnishaushalt - Saldo:   ú   8.485.133 
Finanzierungshaushalt - Saldo:  ú      848.067 
Nettovermºgen gesamt  ú 21.957.245 
Abschreibungen (AfA)  ú      622.251 
 

R¿cklagen Bewegungen Saldo ú  + 440.661 
R¿cklagen Stand 31.12.2022 ú   2.015.978 
 

Schulden Tilgungen gesamt ú    -  87.327 
Schulden Stand 31.12.2022 ú   1.279.307 
 

StraÇenbau Investitionen  ú        70.940 
StraÇenbau Instandhaltung ú        27.545 
 

Kommunalsteuereinnahmen ú        40.782 
 

Ertragsanteile erhalten  ú      934.874 
Bedarfszuweisungen (3) erhalten ú      282.000 
 

Verkaufte Gem. Gutscheine ú          6.080 
 
Der Rechnungsabschluss 2022 umfasst 340 
Seiten und wurde in der Gemeinderatssitzung 
am 28.02.2023 einstimmig beschlossen. Er ist 
ºffentlich und jederzeit einsehbar. F¿r Ihre Fra-
gen stehe ich Ihnen gerne zur Verf¿gung.  

von O.Sekr. Erich Weintritt 

Grasschnitt-Container zur¿ck 
 
Im Zeichen des B¿rgerservices und 
rechtzeitig zur ĂFr¿hjahrssaisonñ ist 
der Gr¿nschnitt-Container wieder im 
Bereich vor dem Sammelzentrum si-
tuiert und somit rund um die Uhr ºf-
fentlich zugªnglich. 
 

Bitte beachten Sie: Der Container 
dient ausschlieÇlich zur Gr¿nschnitt-
entsorgung. Strauchschnitt, Baumres-
te etc. kºnnen wªhrend der ¥ffnungs-
zeiten ins Sammelzentrum gebracht 
werden. 

Heizen mit Fernwªrme: 
 
bequem und komfortabel 
sauber, leise, geruchlos, umweltschonend 
nahezu stºrungs- und wartungsfrei 
Nutzung regionaler, erneuerbarer Biomasse 

 
Sie leisten damit einen wertvollen Beitrag f¿r die  

Lebensqualitªt jetzt und in Zukunft! 
 
Wir sind f¿r Sie erreichbar:  
 
Heizwarte: +43 699 10728224     technik@fernwaerme-wolfsthal.at 
Administration: +43 2165/62676, Fr. Leitner  office@fernwaerme-wolfsthal.at 

Abrechnung: bettina.leithner@fernwaerme-wolfsthal.at 
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Neuer Frontlader im Dienst 

Der bisherige Milchlieferant aus dem Wiener-
wald hat den Betrieb mit 31. Jªnner eingestellt. 
ĂSchnell war uns klar, dass wir dieses Angebot 
zum Wohle der Kinder weiterf¿hren wollen. In 
Zusammenarbeit mit dem Kindergartenperso-
nal und der Verwaltung der Gemeinde ist es 
gelungen, eine āBerger Lºsungó f¿r den Kinder-
garten zu findenñ, so Bgm. Andreas Hammer. 
Ab sofort stehen den Kindern heimische Pro-
dukte wie Apfelsaft und Marillennektar (Obst-
bau Claus Pelzmann und Fam. Schwartz) zur 
Auswahl. Die Milchprodukte werden vom Kauf-
haus Senz bezogen. Die Kinder kºnnen frei 
aus den Getrªnken wªhlen und auch ein Was-
serspender steht zur Verf¿gung.  

Eschen auf Kºnigswarte 
mussten gefªllt werden 

Bei der routinemªÇigen, jªhrlichen Kontrolle 
durch unseren Baumsachverstªndigen wurde 
festgestellt, dass die drei Schatten spendenden 
Eschen im Bereich der Sitzmºglichkeit auf der 
Kºnigswarte von Schªdlingen befallen sind. 
ĂLeider mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass 
die Verkehrssicherheit nicht mehr gegeben ist. 
Der Gemeindevorstand hat sich zusammen mit 
dem Sachverstªndigen ein Bild vor Ort ge-
macht und es wurde einstimmig festgelegt, 
dass die Eschen gefªllt werden m¿ssenñ, so 
Bgm. Andreas Hammer, der zusicherte, dass 
es Nachsetzungen von geeigneten Bªumen ge-
ben wird. Die Bªume, die dem derzeitigen 
Eschensterben in unseren Wªldern zum Opfer 
gefallen sind, wurden bereits durch ĂHolzfªllerñ 
J¿rgen Gaiswinkler gefªllt. ĂBei Schºnwetter 
haben wir auch im Winter zahlreiche Wanderer 

bei uns zu Gast ï die Arbeit war daher dringlich 
zu erledigen. Ein weiterer Baum, der gefªllt 
werden musste, wird den Kindern auf dem Na-
turspielplatz als Klettermºglichkeit dienen, denn 
der dort befindliche Baumstamm muss entfernt 
werdenñ, so der B¿rgermeister, der Hrn. Gais-
winkler bei der Fªllung einen Besuch auf der 
Kºnigswarte abstattete.  

Der Gemeindetraktor ist seit 12 Jahren im Ein-
satz ï ebenso lange versah der Frontlader mit 
Schaufel bereits seinen Dienst. Der perma-
nente Einsatz hinterlieÇ jedoch seine Spuren, 
eine Reparatur lohnte nicht mehr. Aufgrund 
dessen wurde nun, nach einstimmi-
gem Beschluss des Gemeindesvorstandes, 
ein neuer Frontlader der Marke Hydrac sowie 
eine Schaufel angekauft, die nun gelie-
fert bzw. im Lagerhaus Lassee montiert wur-
den. Kostenpunkt f¿r die Neuanschaffung 
rund ú 10.000.  

Schulmilch neu aufgestellt 

Milchprodukte vom Nah & Frisch Senz sowie Saft und 
Nektar aus dem Ort gibtôs nun auch im Kindergarten. 

https://www.gemeindeberg.at/system/web/template.aspx?templateid=6631&detailonr=226290435-1180&menuonr=218849779
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Am Sonntag, dem 12.02.2023, ging der erste 
Teil des Berger Faschings ¿ber die B¿hne. 
Zahlreiche Kids lieÇen sich das Kinder-
gschnas im Gasthaus Burkhart nicht entgehen. 
 

Ein herzliches Dankeschºn ergeht dabei an Si-
mona Galee und Yvonne Schebesta, die ein 
Unterhaltungsprogramm f¿r die jungen 
"Faschingsnarren" auf die Beine gestellt haben! 
F¿r einen musikalisch bunten Nachmittag sorg-
te Manfred Liebig (alias DJ Cuba-Liebig). 

BERGER FASCHING 

Faschings¿berraschung 

Kindergschnas Maskenrummel 
Die zweite Faschings-Veranstaltung der Sport-
freunde war der traditionelle ĂMasken-
rummelñ am Freitag, dem 17. Februar. Die 
vielen sehr fantasievollen und aufwendig mas-
kierten Besucher tanzten bei ausgelassener 
Stimmung bis in die fr¿hen Morgenstunden. 
Wir mºchten uns hiermit nochmals recht herz-
lich bei Manfred Liebig bedanken, welcher 
nach zahlreichen Band-Absagen an diesem 
Abend wieder hºchst erfolgreich als DJ Cuba-
Liebig f¿r uns eingesprungen ist! 

Der obenstehende Beitrag wurde von den SF Berg gestaltet und zur Verf¿gung gestellt. 

Die 1a mit Klassenlehrerin Kerstin Mikula 

Eine liebgewordene Tradition wurde fortgesetzt: 
Bgm. Andreas Hammer ¿berbrachte am Fa-
schingsdienstag frische Krapfen f¿r alle Kinder 
des Kindergartens und der Volksschule.  

Die 1b mit den Lehrerinnen Heidi Sporer-
Lelovich, Gerlinde Jansen und Viktoria Schwarz  

Monika Gorgosolich 
und ihre 2a  

Die 2b mit Religionslehrerin Monika Tomanek Auch die Kindergartenkinder freuten sich  
¿ber die s¿Çen Kºstlichkeiten 
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BERGER FASCHING 

wieder mit von der Partie war der Musikver-
ein Kittsee, der auf einem Anhªnger gute 
Stimmung verbreitete. Nach dem Umzug 
fand der ĂMaurerballñ im Gasthaus Burkhart 
mit der Quizverlosung statt. Parallel dazu 
wurde im Ortszentrum bis tief in die Nacht 
hinein das Ende des diesjªhrigen Berger Fa-
schings geb¿hrend gefeiert. Die SF Berg wol-
len sich an dieser Stelle bei allen HelferIn-
nen, die zum Gelingen der heurigen Fa-
schingsveranstaltungen beigetragen haben, 
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank 
ergeht dabei an die FF Berg, die uns die 
Rªumlichkeiten der Fahrzeughalle zur Verf¿-
gung gestellt hat. Ein groÇes Dankeschºn 
auch an die Gemeinde Berg, vor allem an 
die Gemeindearbeiter, die halfen, die letzten 
Spuren des Faschings zu beseitigen. 

Am 18. Februar fand nach 2-jªhriger Pandemie-
Pause endlich wieder der traditionelle Berger Fa-
schingsumzug der Sportfreunde Berg im Orts-
zentrum statt. Der Obmann der SF Berg, Peter 
Bodisch, sowie B¿rgermeister Andreas Ham-
mer begr¿Çten bei herrlichem, sonnigem Wetter 
die zahlreichen Gªste aus der gesamten Umge-
bung. Der Faschingspfarrer ĂPater Mi-
chlñ (Michael Denk) verabschiedete auch heuer 
den Fasching mit heiteren Worten. Danach wur-
den verschiedene, sehr originell und aufwendig 
gestaltete Maskengruppen von Karl Wenth in 
humorvoller Weise vorgestellt. Es ist besonders 
schºn zu sehen, welcher Beliebtheit sich mittler-
weile unser Faschingsumzug im Bezirk erfreut. 
Neben zahlreichen Wagen mit Masken aus Berg 
fanden sich auch Gruppen aus Wolfsthal, Edel-
stal und sogar aus Rohrau bei uns ein. Ebenfalls 


